
R
af

ae
ls

b
o

te
 

 

Gemeindebrief der Deutschsprachigen  

Katholischen Gemeinde in Den Haag 
_____________________________________________________ 
 

 

 

 

 

 

 

Mach uns zu lebendigen Steinen! 

Forme aus farblosen Steinen  

leuchtende Herzen: 

Menschen, die strahlen und brennen, 

ergriffen vom Feuer deines Geistes, 

durchflutet von deiner lebendigen Quelle, 

Fülle des Friedens.  
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Lass das Haus hinter dir, das dir lieb geworden,  

das dir Ort war für Glauben, Zweifel, Anbetung, 

das dir Stein war, an den du gestoßen bist, 

das dir Raum war, der dich kannte,  

Ort, der dich geborgen hat. 

  

Bewahre im Herzen die Menschen, die du kennst, 

die dich geliebt, geärgert, gesegnet haben, 

die Heiligmäßigen und die mäßig Heiligen, 

mit denen du einige Jahre Mensch an Mensch  

unter diesem Dach geglaubt und gebetet, 

gearbeitet und geschwitzt, 

gegessen und getrunken hast. 

  

Lass hinter dir, was dich gefordert und getragen hat, 

die bekannten Gesichter, oft allzu bekannt, 

die Stimmen, die dich gestärkt und getröstet,  

die dich genervt und gelähmt haben. 

Der Herr ruft dich neu. 

Geh weiter, er sendet dich. 

  

Lass den Prägestock der vergangenen Jahre hinter dir, 

der dir Kontur verliehen, Charakter, Einmaligkeit; 

der Reichtum deines Lebens war, 

auch wenn es manchmal schwerfiel. 

  

Nun wirst du neue Menschen prägen. 

Grab dich auch in ihre Herzen wie in neuen Boden. 

Bete und glaube, 

suche den Herrn, wo er sich finden lässt.    

Und denk daran, wo immer du dich niederlässt: 

Er ist schon dort.  

Der dich getragen, geprägt, geführt und befreit: 

Er ist schon dort.  

Der dich in Ungeahntes, Neues führt: 

Er ist schon dort. 
nach Bernhard v. Clairvaux 
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Liebe Gemeinde!  

 

Charly Brown und Snoopy sitzen 

an einem See. Charly ist wieder 

mal traurig. „Eines Tages werden 

wir alle sterben, Snoopy!“ sinniert 

er. „Ja, das stimmt, aber an allen 

anderen Tagen nicht!“ antwortet 

sein treuer Begleiter. Nicht schlecht, die Antwort! Sich auf die Tage des Lebens zu 

konzentrieren, ist ein guter Hinweis – besonders für Menschen, die so gestrickt sind 

wie Charlie Brown! Neben diesem Originaldialog bin ich auf eine Verfremdung 

gestoßen. Dort antwortet Snoopy: „Wir sterben nicht, wir kommen nach Hause!“ 

Vielleicht denkt er mit Vorfreude an irgendeinen Hundehimmel. Zum Fest Christi 

Himmelfahrt passt diese Antwort jedenfalls sehr gut!  

 

Nach Hause – genau das verbirgt sich hinter den uralten Bildern vom Himmel und der 

Himmelfahrt. Zur Zeit Jesu gebrauchen fromme Juden das Wort Gott nicht, sondern 

sie umschreiben es mit Himmel. Das Reich Gottes ist das Himmelreich. Himmelfahrt 

meint also die Reise Jesu zum Vater, zu Gott, nach Hause. Er ist angekommen, ganz 

und gar geborgen. Und so einen Ausflug zum Vater, eine kleine Himmelfahrt, feiern 

wir in jeder heiligen Messe. Zu Beginn des Hochgebetes werden wir eingeladen: 

„Erhebet die Herzen!“ In der griechischen Urform lautet dieser Ruf: Die Herzen 

himmelwärts! Und wir antworten: „Wir haben sie beim Herrn“, … der im Himmel ist. 

Nach diesem kurzen Dialog singen alle gemeinsam das Heilig-Lied, das die Engel nach 

einer Vision des Propheten Jesaja im Himmel vor Gottes Thron singen. In diesen 

Chorgesang stimmen wir mit ein! Für einen Moment lösen wir uns gedanklich vom 

Alltag, vereinen unsere Gedanken mit Gott und Jesus im Himmel. Das ist mehr als 

bloße Erinnerung!  

 

Das Fest Christi Himmelfahrt verweist uns auf ein Leben, das unsere Vorstellung 

übersteigt und gleichzeitig unsere tiefste Sehnsucht ausdrückt: das Leben bei und mit 

Gott. Es richtet unseren Blick und unsere Gedanken auf das Ziel von allem. Himmel ist 

nur ein unzulängliches Wort dafür. Der „sky“ spielt dabei schon gar keine Rolle. Und 

mit dem „heaven“ ist dann der Ort gemeint, an dem Gott wohnt. Es geht um das 

eigentliche Ziel unseres Lebens, das Zuhause beim Schöpfer.  
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Aber der andere Gedanke stimmt auch! Snoopy macht mit seiner ersten Antwort 

ebenso auf etwas Wichtiges aufmerksam, nämlich hier und heute Freude und Lust zu 

empfinden. Mit voller Kraft leben, Begeisterung spüren, Leidenschaft entwickeln, 

Erfüllung finden… auf Erden – ja klar, das ist unser Auftrag. Aber: Unser Leben ist mehr 

als das, was hier geschieht. Es ist länger als alle irdischen Jahre, heller als jeder profane 

Glanz, reicher als alle weltlichen Genüsse, wunder-voller als jede meiner 

Erkenntnisse… Das Fest Christi Himmelfahrt weckt mich auf: Denk nicht zu klein, zu 

eng, zu kurz! 

 

Auch die Jünger brauchen offenbar Zeit, um zu begreifen, dass Auferstehung nicht 

bedeutet, dass Jesus in gewohnter Weise gegenwärtig ist und mit ihnen lebt. Ein 

neues Vertraut-werden mit ihm scheint menschlich notwendig zu sein. In der Kirche 

feiern wir das Fest der Himmelfahrt genau 40 Tage nach Ostern! Die gleiche 

Zeitspanne hat uns von Aschermittwoch an auf Leiden, Sterben und Tod Jesu 

vorbereitet. Wir haben sein irdisches Leben betrachtet bis es seinen Höhepunkt bzw. 

Tiefpunkt findet. Die 40 nachösterlichen Tage widmen sich dann dem, was 

Auferstehung wirklich meint, nämlich keine Fortführung des irdischen Lebens, kein 

„weiter so“, sondern eine Ankunft!  

 

Himmel und Erde – beide Lebensorte Gottes brauchen unsere Aufmerksamkeit! Und 

sie rücken sogar dort zusammen oder berühren sich, „wo Menschen sich vergessen, 

die Wege verlassen; wo sie sich verschenken, die Liebe bedenken – und neu beginnen, 

ganz neu…“! 

 

 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen himmlische Wochen!  

        

 

 

  

Lydia Bölle 

Pastoralreferentin 
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Gottesdienste 
 

Sonntag, 19. Mai 2024     10.30 Uhr    

Pfingstsonntag      Gottesdienst 

Ev.: Joh 15,26-27;16,12-15    mit Kinderkirche 

 

Samstag, 25. Mai 2024     11.00 Uhr    

        Feier der Erstkommunion 

         

Sonntag, 26. Mai 2024     10.30 Uhr    

Dreifaltigkeitssonntag     Gottesdienst 

Ev.: Mt 28,16-20      mit Kinderkirche 

 

Samstag, 1. Juni 2024     10.00 Uhr 

Tauffeier  

        Insa Kristina Hacker 

 

Sonntag, 2. Juni 2024     10.30 Uhr    

9. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: MK 2,23-3,6      mit Fronleichnamsprozession 

        und Kinderkirche 

 

Sonntag, 9. Juni 2024     10.30 Uhr    

10. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Mk 3,20-35       

 

Sonntag, 16. Juni 2024     10.30 Uhr    

11. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Mk 4,26-34      mit Kinderkirche 

 

Sonntag, 23. Juni 2024     10.30 Uhr    

12. Sonntag im Jahreskreis    Totziensgottesdienst 

Ev.: Mk 4,35-41      mit Kinderkirche 

 

Sonntag, 30. Juni 2024     10.30 Uhr    

13. Sonntag im Jahreskreis    Gottesdienst 

Ev.: Mk 5,21-43      mit Kinderkirche 
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Katechetische Angebote  
 

Feier der Erstkommunion  

 

Im Gottesdienst am Samstag, den 25. Mai 2024 um 11.00 Uhr  

werden die Kinder, die sich im Laufe des Jahres auf ihre Erste 

Heilige Kommunion vorbereitet haben, ihr Fest begehen. 

 

Die Eucharistie wird P. Christian Dieckmann OSB mit uns feiern!  

 

Das Treffen zum Üben der Erstkommunionfeier  

findet am Freitag, 24. Mai 2024 ab 16.00 Uhr statt.  

 

Der Dankgottesdienst ist einen Sonntag später, am 2. Juni 2024,  

im Zusammenhang mit der Fronleichnamsprozession.  

 

 

 

 

Fronleichnam – Wir gestalten einen Blumenteppich 

 

Eine schöne, alte Tradition ist es, für den Gottesdienst an Fron-

leichnam Blumenteppiche zu gestalten. Sie tragen auf anschau-

liche und bildliche Weise zur Verehrung der Eucharistie bei. 

Dadurch sind der Frühling und die ganze Schöpfung dabei, wenn 

wir uns im Gottesdienst an das größte Geschenk Jesu erinnern: 

das Abendmahl! Gleichzeitig ist es der Dankgottesdienst für die 

Erstkommunionkinder!  

 

Wie im vergangenen Jahr  laden wir alle Kinder,  

die Freude daran haben, herzlich ein mitzuhelfen,   

und zwar   

 

am  Samstag, 1. Juni 2024  

um  15.00 Uhr 

im  Rafaelshaus, Badhuisweg 35 A. 

 

Blumen können sehr gern mitgebracht werden!  
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Regelmäßige Angebote  
 

Kinderkirche  

 

Außer in den Ferien und bei Familiengottesdiensten  

findet an jedem Sonntag für Kinder bis zur 2. Klasse  

parallel zur Hl. Messe die „Kinderkirche“ statt.  

Das bedeutet, dass die Kinder während des Wortgottesdienstes  

in den Gemeinderaum des Rafaelshauses eingeladen sind.  

Dort wird das Evangelium des Sonntags (oder auch die Festzeit des Kirchenjahres) 

kindgerecht für sie gestaltet. Nach den Fürbitten stoßen sie dann wieder zur Gottes-

dienstgemeinde in der Kirche dazu.  

Väter und/oder Mütter, die sich vorstellen 

können, diese Kinderkirche für die Kinder  

zu gestalten, sind herzlich willkommen!  

Das wäre eine Freude für alle Beteiligten!  

Anregungen und Hilfestellungen  

werden gern gegeben!  

Wenn Sie Interesse haben, mitzuarbeiten,  

dann melden Sie sich gern! 

  

Ansprechpartnerin: Gundula Boom 

 

 

Familiengottesdienst  

 

Etwa einmal im Monat ist der Gottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr in St. Rafael in 

besonderer Weise für Kinder und Familien vorbereitet und gestaltet.  

 

 

Dazu laden wir in diesem Schuljahr 

 noch einmal herzlich ein!  

 

… am Sonntag, 12. Mai 2024 

zum Fest Christi Himmelfahrt 

 

Weißt du, wo der Himmel ist? 
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Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
 

Lese-Café im Rafaelshaus  

 

Zu unserem nächsten Lese-Café laden wir herzlich ein: 

 

am Dienstag, 14. Mai 2024 und Dienstag, 11. Juni 2024 

um 14.00 Uhr 

im Rafaelshaus, Badhuisweg 35A 

 

 

Im Mai ist das Thema die Literatur der Romantik. 

Im Juni geht es um die Werke von Franz Kafka.  

 

Eine Buchliste gibt es unter: https://kulturnetz-aan-zee.nl 

Die Bücher werden vorgestellt und münden dann in einem Gespräch über das, was 

der Autor an Gedanken, Ideen, Vorstellungen … für uns bereithält.  

Je mehr verschiedene Bücher von den Teilnehmern zur Vorbereitung gelesen wurden, 

desto spannender wird diese Veranstaltung.  

Ansprechpartner: Christian Schneider 

 

 

Sommerkonzerte der DISDH 

 

An zwei Abenden lädt die Schulgemeinschaft zu musikalischen  

Vorträgen u.a. ihrer Schülerinnen und Schüler ein. 

 

Dienstag, 4. Juni 2024, 18.00 Uhr  

Dieses Konzert besteht vor allem aus Beiträgen  

aus der Grundschule! Einzelne Klassen werden auftreten. 

 

Mittwoch, 5. Juni 2024, 19.00 Uhr 

An diesem Abend werden Beiträge aus der Sekundarstufe und 

aus den Ensembles (Schulband, Juniorband, Rockband, Chor…) zu hören sein.   

Die 5er und 6er spielen Blockflöte. Die 7er Ukulele. Und es wird getanzt. 

  

Beide Konzerte finden in der Schulturnhalle statt. Der Eintritt ist frei. 

 

Ansprechpartner: Simon und Eva Bäther 
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Nachtreffen zum Jugendwochenende  

 

Liebe Jugendliche, 

wir laden euch herzlich ein zu einem Wiederse-

hen in der Gruppe, die gemeinsam die Tage im 

Haus Maria Frieden im Osnabrücker Land ver-

bracht hat. 

 

Wir wollen uns 

am Sonntag, 12. Mai 2024 

von 17.00 bis 20.00 Uhr 

im Rafaelshaus treffen. 

 

Uns ist bewusst, dass das der letzte Tag der Maiferien ist, aber bis dahin sind hoffent-

lich alle bereits wieder im Land und können kommen. Wir halten gemeinsam Rück-

schau, auch mit Fotos, machen was Spielerisches und essen gemeinsam, vermutlich 

grillen… Sagt bitte kurz Bescheid, falls ihr nicht dabei sein könnt! Ansonsten gehen wir 

davon aus, dass wir einen schönen gemeinsamen Abend miteinander verbringen wer-

den! 

Wir freuen uns sehr! Michaela, Ricarda, Lydia 

 

 

Treffen der RafaelKids 

 

Mit einer Art „Gartenparty“ verabschieden die RafaelKids das 

laufende Schuljahr. Auf dem Gelände des Rafaelshauses wol-

len wir gemeinsam Quiz, Rätsel und verschiedene Outdoor-

Spiele – mit und ohne Gewinner – erleben. Zum Programm ge-

hören aber auch Musik, Stockbrot und Pizza!  

Es geht los  

am Samstag, 15. Juni 2024 

um 18.00 Uhr 

Ab 20.00 Uhr können gern Eltern dazukommen!  

Der Abend endet um 21.00 Uhr!  

 

Wegen der Vorbereitungen meldet euch bitte an  

bis Mittwoch, 12. Juni!  

 

Ansprechpartnerin: Katja Nagy 
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Spaziergang „Oud en nieuw Scheveningen“ – Das alte und das neue Scheveningen 

 

Der Themenspaziergang wird durchgeführt von der 

Gilde Den Haag. Scheveningen hat sich im Laufe der 

Jahrhunderte vom kleinen Fischerdorf zum größten 

Seebad der Niederlande entwickelt. Der Den Haager 

Stadtbezirk hat spätestens seit der Eröffnung des ersten 

Badehauses 1818 und durch seine Lage am Meer eine 

größere Ausstrahlung als die Kernstadt – Wilhelm Busch 

beispielsweise fand, wie vermutlich viele, „Den Haag als 

Stadt gewöhnlich“ und ließ sich lieber in Scheveningen 

„den Wind in die Krawatte blasen“. 

Seitdem hat sich viel verändert, aber die Keizerstraat ist 

immer noch die bezaubernde Hauptstraße des Dorfes, 

und in den kleineren Straßen stehen immer noch die Fi-

scherhäuschen von früher. Auf dem renovierten Boule-

vard wacht die Fischerin, und inmitten all der Neubauten steht noch immer das alt-

ehrwürdige Kurhaus in Scheveningen Bad. 

Wir erhalten eine ungefähr anderthalbstündige deutschsprachige Führung der Gilde 

Den Haag. Eine Besichtigung des Kurhauses gehört nicht dazu. Dafür haben wir die 

Gelegenheit, zu Beginn des Spaziergangs eine kurze Führung durch die H. Antonius 

Abt Kerk zu erhalten.  

Anschließend laden die Deutschsprachige Katholische Gemeinde Den Haag und Kul-

turNetz aan Zee als Ausklang zu einem Borrel ein. Dieser findet im Rafaelshaus, Bad-

huisweg 35A statt. 

 

Der Spaziergang mit anschließendem Borrel findet statt 

am Samstag, 8. Juni 2024 

von 16.00 bis 19.00 Uhr. 

Der Treffpunkt wird rechtzeitig vor der Veranstaltung 

bekanntgegeben. 

 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt,  

eine Anmeldung ist erforderlich. 

Den Kostenbeitrag von 8,00 € pro Person überweisen 

Sie bitte auf das Konto: 

Stichting Kulturnetz aan Zee, NL03 RABO 0371 0621 52 

 

Ansprechpartner: Christian Schneider 
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Gesprächskreis 

Abschiedlich leben lernen 

 

Wie kann das gelingen: Ans Ende denken, also den Ab-

schied oder das Sterben nicht ausklammern, aber das 

Jetzt nicht verdrängen? Sich dadurch nicht vom Leben 

abhalten lassen, sondern bewusst leben? Die Kunst des 

Lebens besteht auch darin: Ganz bewusst im Hier und 

Heute leben, aber gleichzeitig wissen, dass es immer wie-

der darum geht, Abschied zu nehmen, nicht nur im Tod. 

 

Unser Leben ist voller Abschiede: 

wenn Beziehungen scheitern 

wenn Hoffnungen sich zerschlagen 

wenn Freundschaften zerbrechen 

wenn Wünsche und Pläne sich in Luft auflösen 

wenn etwas anders kommt, als erwartet oder geplant 

wenn die Kinder groß werden und eigene Wege gehen 

wenn der Ruhestand vor der Tür steht 

wenn ein Mensch stirbt… 

  

Viele kleine und große Abschiede erleben wir im Laufe unseres Lebens. Auf manche 

Abschiede können wir uns vorbereiten, auf andere wieder nicht. Manche Abschiede 

nehmen wir an, weil sie zum Lauf der Dinge gehören, andere wieder nicht.  

Für manche Abschiede tritt etwas Neues an diese Stelle, für andere nicht… 

Bei manchen Abschieden bleibt eine Lücke, ein leerer Platz, ein zerbrochenes Herz, 

eine unendliche, schier unstillbare Sehnsucht, Heimweh…. Für uns Menschen gilt im-

mer wieder neu: Wir müssen abschiedlich leben lernen und jeden Augenblick als kost-

bar und wertvoll annehmen. Das Leben ist ein Geschenk und will angenommen wer-

den! 

 

Mit diesem Thema wollen wir uns auseinandersetzen bei unserem nächsten Treffen  

 

am Mittwoch, 29. Mai 2024 

um 19.30 Uhr 

im Rafaelshaus, Badhuisweg 35 A 

Herzlich willkommen! 

 

 Ansprechpartnerin: Justina Dzienko 
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Ich geh´… Abschied aus St. Rafael  

 

Nach fünf Jahren werde ich Anfang Juli Den Haag 

und die Gemeinde St. Rafael verlassen und nach 

Osnabrück zurückkehren.  

 

Ich freue mich … 

über die gemeinsamen Jahre, Wochen und Tage - 

und auf die kommende Zeit in meinem Zuhause! 

Mit einem Riesengepäck werde ich unterwegs sein 

und weitergehen, voller Erfahrungen, die gefühlt 

weit mehr sind als sie eigentlich in fünf Jahre rein-

passen können. 

 

Wenn ich zurückschaue, bin ich all´ denen von Herzen dankbar … 

 

o die mich mit offenen Armen, Augen-Blicken und Herzen aufgenommen haben 

o die sich vertrauensvoll und vertrauenswürdig zugewandt und mitgeteilt haben 

o die meine Rolle und Aufgabe als Gemeindeleiterin annehmen konnten 

o durch die ich neue Erkenntnisse gewonnen habe, über mich und die Welt 

o die in mir (neben der Dienstleisterin) auch den Menschen wahrgenommen haben 

o die mit mir die vielen schönen und spaßigen Momente genossen haben 

o die mir ihre Kinder anvertraut haben in den Erstkommunion- und Firmkatechesen  

o mit denen ich gesungen und gebetet habe, laut und leise 

o die im Gottesdienst zurückgeschaut oder zurückgelächelt haben 

o die mir Antwort und hilfreiche Rückmeldung gegeben haben 

o die mit mir voller Elan, Phantasie und Freude neue Dinge ausprobiert haben  

o durch die ich dem Geheimnis der Gegenwart Gottes näher gekommen bin 

o die mir im wahrsten Sinne des Wortes zur Hand gegangen sind 

o die mich gefragt haben nach dem Schweren und den Wunden 

o die mit mir die Suche nach dem Tiefen und dem Erfüllenden im Leben geteilt haben 

o mit denen eine freundschaftliche Verbundenheit gewachsen ist 

o die sich auf meine Sprache und Denkweise einlassen konnten 

o die mich begeistert haben mit ihren Ideen und Vorschlägen 

o die mit mir gerungen haben um Inhalte und Gestaltungsformen 

o durch die ich Demut und Geduld immer wieder üben durfte 

o die mich gelehrt haben, Unwichtiges zu lassen  

o die mir Gutes getan haben, mit ihren Gedanken, Worten und Werken 

o die mich zum Lachen, manchmal auch zum Weinen gebracht haben 
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Ich wünsche der Gemeinschaft in St. Rafael auch weiterhin Menschen …  

 

o die nicht aufhören an einer heilsamen Gemeinschaft mitzuwirken  

o die Interesse an den Gedanken und Wegen anderer haben  

o die die Größe besitzen, Gewohntes in Frage zu stellen und zu verändern 

o auf die sich andere blind verlassen können  

o die Andersartigkeit achten, Verschiedenheit ehren und Besonderheiten lieben  

o die keine Scheu haben hinter die Masken zu schauen, die eigenen und die anderen 

o die das Geheimnis des Lebens suchen und die Gegenwart Gottes ersehnen 

o durch die sich die kleine Welt in St. Rafael spürbar wandelt 

o die zwischen den Zeilen lesen können und das Nichtgesagte hören 

o die Verantwortung übernehmen wollen  

o die spüren, dass sie einzigartig und wichtig sind 

o durch die Beheimatung und Ankommen möglich ist 

o die ausmisten, aufräumen, putzen, grillen, einkaufen, spülen, tragen … 

o die Gottes Wort verstehen wollen, für das Leben hier und jetzt 

o die Lebenszeit und -energie investieren, um Kirche vor Ort zu ermöglichen 

o für die Wertschätzung und Respekt selbstverständlich ist 

o die Konflikte austragen und verzeihen können 

o die der Gemeinde St. Rafael ein liebevolles und warmherziges Gesicht geben  

 

Solche Menschen habe ich kennenlernen dürfen!  

Gerne würde ich mich von euch und Ihnen persönlich verabschieden  

am Sonntag, 23. Juni im und nach dem Totziensgottesdienst!  

 

Ab 1. August bin ich dann als Pastoralreferentin in der Innenstadtgemeinde St. Johann 

in Osnabrück eingesetzt. Mit Vorfreude und wachem Interesse schaue ich auf die 

neuen Begegnungen und Herausforderungen… Alles wird gut!  

 

 

Totziensgottesdienst am Sonntag, 23. Juni 2024 

 

Auch in diesem Jahr verlassen wieder einzelne Menschen bzw. 

Familien Den Haag und damit auch unsere Gemeinde. In der Eu-

charistie, unserer sonntäglichen „Danksagung“, wollen wir sie 

verabschieden. Gottes reichen Segen für sie zu erbitten, ist un-

sere letzte und wichtigste Aufgabe, die wir für sie tun können. 

Das machen wir von Herzen gern! So laden wir alle ein, die gehen 

und alle, die ihnen gern noch einmal „Danke“ sagen möchten!  
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Mitteilungen aus dem Pfarrgemeinderat 
 

„Schatzmeister light“ gesucht! – Komplexe Aufgaben werden outgesourct! 

 

Wesentliche Aufgaben des Schatzmeisters in St. 

Rafael werden zukünftig outgesourct, so der Plan 

des Pfarrgemeinderates! Das ehrenamtliche Ar-

beitsfeld ist in den vergangenen Jahren sehr viel 

komplexer geworden. Jetzt erscheint es notwen-

dig und an der Zeit, dieses auszugliedern, zumin-

dest in Teilen. 

Was wir allerdings nach wie vor brauchen, ist je-

mand, der/die Überweisungen tätigt, die Kollek-

ten und Belege bearbeitet bzw. verwaltet. Wer 

sich die deutlich verringerte Aufgabe eines 

„Schatzmeisters light“ vorstellen kann bzw. sich darüber genauer informieren 

möchte, melde sich bitte sehr zeitnah! 

 

 

 

Caritas in St. Rafael  
 

Kollektenplan  

 

Um transparenter zu machen, wofür in dem entsprechenden (Sonntags-) Gottes-

dienst die Kollekte gehalten wird, veröffentlichen wir gern einen Kollektenplan, dem 

Sie entnehmen können, wem die zweckgebundenen Spenden zugutekommen sollen.  

 

Sonntag, 19. Mai 2024 Gemeinde 

Sonntag, 26. Mai 2024 Ukraine 

Sonntag, 2. Juni 2024 Malaysia 

Sonntag, 9. Juni 2024 Gemeinde 

Sonntag, 16. Juni 2024 Ukraine 

Sonntag, 23. Juni 2024 Malaysia 

Sonntag, 30. Juni 2024 Gemeinde 

Sonntag, 7. Juli 2024 Ukraine 

Sonntag, 14. Juli 2024 Malaysia 

Sonntag, 21. Juli 2024 Gemeinde 
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Unser Spendenprojekt in Malaysia und die Unterstützung der Ukraine 

 

Schon seit geraumer Zeit haben wir zwei verschiedene Orte bzw. Anliegen im Blick, 

die wir mit Kollektengeldern und Spenden finanziell unterstützen. Regelmäßig wer-

den wir mit Nachrichten aus den beiden Spendenprojekten auf dem Laufenden ge-

halten. Dabei kommt uns viel Dankbarkeit entgegen.  

 

So laden wir alle herzlich ein, auch weiterhin zu helfen – mit einer Spende auf unser 

Konto mit dem Vermerk „Malaysia“ oder „Ukraine“: 
 

Konto: 47.33.18.652 

Name: Kerkgen Deutschsprach Ka 

Bank:  ABN AMRO 

IBAN:  NL11ABNA0473318652 

BIC:  ABNANL2A 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

in diesen Zeiten des Leids und der Zerstörung, die 

der Krieg mit sich bringt, sehen wir uns mit der 

traurigen Realität konfrontiert, dass die älteren 

Mitbürger in Kharkiv einmal mehr unsere Hilfe be-

nötigen. Die Schrecken der jüngsten Bombenan-

griffe haben tiefe Wunden hinterlassen, nicht nur 

in den Straßen von Kharkiv, sondern auch in den 

Herzen der Menschen, die dort leben.  

 

Die Senioren, die einst die Säulen der Gemeinschaft waren, 

stehen nun vor den Trümmern ihrer Existenz, isoliert von 

der Welt und ihren Familien. Doch inmitten dieser Dunkel-

heit leuchtet ein Licht der Hoffnung, entzündet durch die 

Wärme und Großzügigkeit Ihrer Spenden. Mit jedem Bei-

trag, den Sie leisten, bringen wir Nahrung, Komfort und ein 

Stück Würde in das Leben derer, die am meisten unserer 

Fürsorge bedürfen. Wir konnten nicht nur die grundlegen-

den Bedürfnisse wie Nahrungsmittel decken, sondern auch 

Schlafmatten und Windeln für Erwachsene bereitstellen, 

die für das tägliche Leben der Senioren unerlässlich sind. 
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Maria und ein weiteres engagiertes Mitglied unserer Partnerorganisation haben sich 

bei www.help4ukraine.nl eingesetzt, um Transporter zu füllen und diese lebenswich-

tigen Güter nach Kharkiv zu bringen. Unsere drei Kisten, gefüllt mit Hilfsgütern, sind 

ein Zeugnis unserer gemeinsamen Anstrengungen und des Mitgefühls, das wir als Ge-

meinschaft zeigen. 

 

Wir werden die Senioren im Heim 

“Through the War” weiterhin unterstüt-

zen. Wir werden sie nicht im Stich lassen 

und dafür sorgen, dass sie sich nicht al-

lein fühlen. 

Auch die Waisenkinder im Heim benöti-

gen weiterhin Medikamente und Versor-

gungsgüter. Bitte behalten Sie die Wai-

sen in Ihren Gebeten und helfen Sie wei-

terhin mit Ihren Spenden. 

 

Gemeinsam können wir einen Unterschied machen und diejenigen unterstützen, die 

uns am meisten brauchen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Mit hoffnungsvollen Grüßen, 

 

Nancy Keil  

 

 

 

 

 

http://www.help4ukraine.nl/


 
18 Rafaelsbote Pfingsten 2024 

Ökumene 

Regelmäßig ist der Weltgebetstag der Frauen (und Männer) eine wunderbare Gele-

genheit in ökumenischer Gemeinschaft hier in Den Haag zu beten und zu feiern. So 

auch in diesem Jahr! Motivierte Frauen der beiden deutschsprachigen christlichen 

Gemeinden beginnen die Vorbereitung schon kurz nach Jahresbeginn. In netter, bis-

weilen auch schon vertrauter Runde starten wir, um uns mit dem Land, das den Welt-

gebetstag ausrichtet, zu beschäftigen. Schnell wird klar, dass wir es in diesem Jahr mit 

einem Krisen- ja sogar Kriegsgebiet zu tun haben: Palästina! Sofort ruft es in uns Em-

pathie und den engagierten Willen, für den Frieden zu beten, wach! Es entsteht ein 

Gottesdienst, der sorgsam und mit einem Blick für Details gestaltet ist. Die Landes-

flagge Palästinas, Olivenzweige, orientalische Früchte, Fotos... all das entführt uns in 

die Welt der Frauen, Männer und Kinder, die im Augenblick so sehr leiden. Die ge-

wählten Schriftworte, die Lebenszeugnisse palästinensischer Frauen und ihre formu-

lierten Gebete verbreiten eine andächtige und 

konzentrierte Stimmung. Wir singen und beten 

in Verbundenheit mit Menschen aus aller Welt 

für diese verletzte und geschundene Region. So 

soll es sein! Ein wichtiges Element dieser traditi-

onsreichen Veranstaltung ist das anschließende 

gemeinsame Essen mit Speisen der Nation, die 

den weltweit gefeierten Tag vorbereitet hat. So 

ging es auch in diesem Jahr mit palästinensischen 

Leckereien gemütlich weiter. 
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Vorankündigung 
 

Ab 1. August 2024 wird Reinhold Sahner als Pfarrer die Ge-

meinde St. Rafael leiten! Er wird im Laufe des Monats Juli in 

das Rafaelshaus einziehen!  

 

Wir heißen ihn herzlich willkommen!  

 

 

 

Rück-Blicke 

 
… auf die Erstkommunionvorbereitung 

  
Elf Kinder bereiten sich mit sehr viel Freude, Energie und Bereitschaft auf ihr großes 
Fest vor! Und es ist eine wahre Wonne mitzuerleben, wie die Gruppe zusammenge-
wachsen ist. Wir sind einen schönen gemeinsamen Weg gegangen. Die Freitagnach-
mittage werden uns als eine gute Gemeinschaft in Erinnerung bleiben. Jetzt sind sie 
bereit, an den Tisch Jesu zu treten und mit ihm das Mahl zu halten! Das feiern wir im 
Gottesdienst mit P. Christian am Samstag, 25. Mai um 11.00 Uhr in St. Rafael!  
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… auf die Treffen der RafaelKids 

 

Die RafaelKids sind motiviert, kreativ und haben Spaß an ganz unterschiedlichen Din-

gen. Draußen und drinnen führt das zu ganz besonderen Momenten, in denen wir 

anders und Anderes lernen als in der Schule, z.B. im Haagse Bos einen Baum blind 

wiederfinden. Gar nicht so einfach! Aber genau dann tun wir einander gut!  
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… auf den Handmade-Markt 

 

Mehr als 330 € haben die RafaelsKids mit ihren selbstgebastelten Ostergeschenken 

eingenommen. Dieser Betrag geht an die beiden Spendenprojekte unserer Gemeinde, 

also sowohl nach Malaysia als auch in die Ukraine.  

 

… auf die Kinderkirche 

 

In der Kinderkirche begegnen Kinder 

der biblischen Botschaft. Traditionell 

steht eine Geschichte im Mittelpunkt, 

die altersgemäß erzählt wird. Hier er-

leben sie den Gottesdienst und auch  

ihre Gemeinde als einen Ort, an dem 

sie willkommen sind. Die Kinderkirche 

ist bunt, kreativ und fröhlich. Sie stellt 

die Kinder in den Mittelpunkt und bie-

tet ihnen einen geschützten Raum, 

dem eigenen Glauben Ausdruck zu 

verleihen. Das Ziel ist, dass diese Kin-

der spüren können: Hier muss ich 

keine Erfolge vorzeigen. Hier schöpfe 

ich Kraft. Hier werde ich gesehen. Hier 

muss ich mich nicht erklären. Hier darf 

ich ich sein – so wie Gott mich ge-

schaffen hat.  
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… auf den ökumenischen Jugendkreuzweg 

Mit großer Aufmerksamkeit und inniger Konzentration sind 

wir in der Kapelle gemeinsam den letzten Weg Jesu in Gedan-

ken und im Gebet gegangen. Dabei haben wir an verschiede-

nen Stationen auch sinnlich nachvollziehen können, was da-

mals geschehen ist – und gleichzeitig immer mit unserer eige-

nen Lebenssituation in Berührung gebracht. Dabei war die in-

nere Teilnahme der Jugendlichen spürbar!  

Anschließend waren dann das Essen und die Begegnung ein 

willkommener Abschluss des Abends! Es hat Freude gemacht 

mit euch allen!  

 

 

… auf das Palmstockbasteln 
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… auf den Palmsonntag 

 

… auf den Gründonnerstag 

 

Mit 30 Frauen, Männern und Kindern, also in einer viel größeren Gruppe als erwartet 

haben wir an einem festlich gedeckten Tisch der letzten Einladung Jesu an seine 

Jünger gedacht – und in der folgenden Agapefeier alles, was da war, kräftig geteilt!  

 

… auf den Karfreitag 
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Für Kinder sind die Ereignisse der letzten Tage im Le-

ben Jesu besonders schwer zu verstehen, aber den-

noch beeindruckend. In fünf Stationen haben wir uns 

den Haltungen von Menschen, die zur Verurteilung 

und zum Tod Jesu geführt haben, gewidmet. Denn Er-

fahrungen wie Angst, Einsamkeit, aber auch Unter-

stützung und enge Freundschaft kennen alle aus dem 

eigenen Alltag. Mit Hilfe von Zeichen und Symbolen ist 

es auch den Kindern möglich, ein Gespür für die christ-

liche Botschaft von der Treue Jesu bis ans Kreuz zu be-

kommen. So wird eine Verehrung des Kreuzes mit Blu-

men zu einem Zeichen des Vertrauens und der Hoff-

nung. Am Abend haben dann die Erwachsenen auf 

ihre Weise des Kreuzestodes Jesu gedacht.  

 

 

… auf das Osterfest am Abend und am Morgen 

 

Unser großer Dank gilt Pfr. Christian Sack aus Teneriffa, der die Gottesdienste der Kar- 

und Ostertage mit uns gefeiert hat. Mit viel Interesse hat er wahrgenommen, wie wir 

in St. Rafael miteinander leben und arbeiten. Er hat sich gut eingefunden und gleich-

zeitig eigene Ideen und Vorstellungen mit eingebracht. Seine positive und optimisti-

sche Haltung hat zu einer ruhigen und besinnlichen Atmosphäre beigetragen. So war 

es ein schönes und fruchtbares Zusammenwirken – ganz im Sinne des größten Festes 

im Jahr, an dem wir das Leben feiern!  

 



 
25 Rafaelsbote Pfingsten 2024 

… auf die Begegnungen mit Bischof em. Dr. Franz-Josef Bode 

 

 

In großer und in kleiner Runde gab es beim dreitägigen Besuch von Bischof Bode viele 

Gelegenheiten, unsere Auslandsgemeinde St. Rafael, die Firmlinge und ihre Familien 

und die Stadt Den Haag kennenzulernen. Selbst für ein Treffen mit „alten Bekannten“ 

war Zeit! Der jeweilige Austausch war bereichernd – für ihn und für uns! 

 

Besonders beschäftigt hat uns in vielen Gesprächen die zukünftige Gestalt der Kirche. 

Sowohl in den Niederlanden als auch in Deutschland schreitet die Säkularisierung er-

kennbar voran. Bischof Bode hat immer wieder betont, dass so eine Gemeinschaft, 

wie sie in St. Rafael erfahrbar ist, der Kirche ein Gesicht gibt und den Geist Jesu wach-

hält! In kleinen Gruppen vor Ort wird das Evangelium gelebt! Gleichzeitig ist es not-

wendig, auch über konkrete Veränderungen in den Strukturen der Kirche nachzuden-

ken. Da ist Vertrauen (auf Gott und die Menschen) und guter Wille gefragt! 

 

So ist es ermutigend, dass ein Bischof am Ende des Firmgottesdienstes öffentlich sei-

nen Wunsch ausdrückt, dass die Kirche zukünftig „nicht nur Männer weihen möge“. 

Und ein besonders wertvolles Zeichen ist ebenfalls, dass sich Jugendliche bereit erklä-

ren, in und mit der Kirche – so wie sie nun mal ist – zu leben; sie aber gleichzeitig als 

gefirmte Christinnen und Christen neue und andere Wege entdecken und gehen wol-

len. Gut so! Ihr werdet gebraucht! Dringend!  
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… auf die Feier der Firmung 

Und jedes Fest lebt davon, dass es 

Menschen gibt, die mit Kopf, Herz und 

Hand sich dafür einsetzen, dass alle die 

Freude aneinander und miteinander 

genießen können! Das ist immer wie-

der eine großartige Erfahrung! Euch al-

len ein herzliches Danke-schön! 
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Kinderseite 
 

Das hört sich bedrohlich an, was die Bibel über das erste Pfingsten vor fast 2.000 

Jahren erzählt: Von einem Sturm ist die Rede und von Feuerzungen, die sich auf jeden 

einzelnen Jünger verteilen. Wie auf dem Bild – und das sieht auch bedrohlich aus. 

Gewaltig und eindrucksvoll war das bestimmt, aber nicht gefährlich. Die Jünger waren 

danach wie verwandelt. Aus traurigen, ängstlichen Menschen waren fröhliche 

geworden, die mutig von Jesus erzählten. Das hatten sie sich vorher nicht getraut. 

Doch jetzt hatten sie den Heiligen Geist, den Geist Gottes bekommen – in den 

Feuerzungen. Und der Geist, den Gott schickt, der verändert: Der ermutigt, der 

tröstet, der gibt Kraft. Nicht nur den Jüngern vor 2.000 Jahren, sondern auch heute. 

Nicht nur dann, wenn wir in der Kirche Pfingsten feiern, sondern immer. Du kannst 

Gott um seinen Geist, um den Heiligen Geist bitten, wenn du traurig bist oder Angst 

hast oder dich schwach fühlst. Probier es mal! 
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